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äwcite erec. Feilbittullg.
^ Vom l. l. städt-delcg OezillSaerichle
Malbuch wild <m Nachhalle zum Eoicte
" l n 3. Oktober 1872, Z. 1556«, belaunt
»tlnacht:

^ Es werde, da z>» der auf deli 27ten
November l. I . anglvrdneten efecul'vcn
utllbietuli^ der filr die Helena Sutler
°erehl,chle Srimc von Glunndl'rf auf die
"^ l i l ä t Ulb.Nr. 3 aä Sonneng hasten.
tn Alilaufsrechte lein Kauflustiger erschie-
" «st. zu der auf den

1 1. D e z e m b e r l. I .
.̂ atvtdnelen zweiten uud lehtln tfecu.

^ ^" Fe,lbielung mit dem flühcren An»
" " 5 / geschritten,
^ a i b a c h , «m 28. November 1872.

(2162^2) Nr. 3104.

Vlinucrullg
^ an G r e g o r W u h .

ltm ^ " ' l. l. Vezii lSgerichte Lack wird
"»Gregor Wuh hiemit e>inne,t:

z. ^ habe wider denfelben bei diesem
l̂r ?» ^ la« Kermel von Hotaule Hl«.-!

L l l i ^ b'c Klage auf Al,e,lennuna der
>ir 7u "6 des auf der Realität Urb..
»rln«, " ^ benschaft Lack wegen Zu.

"«ens von 200 f l . ,5. M . und Neben.
^ " versichttlen Ehevtttragee vom 19len

Iünner 1833 »ud pr2S8. 2. Augi.st 1872,
Z 3104, l!n,,el)illchl, woluber zur n,üno<
l'chcn Ae>ha„dlu»g die Tcî sützung auf den

2 0. Dezember l. I . ,
vormilla^s !) U^r y elgellchti«, «nil dem
Anhange des 8 29 a. O. O. ungcotdnrl
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellsten
diesem Gerichte u«>bcllmnl und de'stlbr
oielllicht aus den l. t. (5ll'lur<d!N abwe-
send «st, fo hat mun zu dlssn Bllllclung
und auf blss,u G'f^hr u»d Kostin s><»
M>chael Pcrto in Pollauo als curator
llä äetum bestallt.

Der Gltl^gle wiî d hievon zu dem
Ende vclslandlgcl, dum,t er allelifaUS zur
richten Zelt sc'lsl erscheine» oder sich einen
andcrcn Sachwullcr b»slellcn. auch diesnn
Gerlchle namhaft machen, il erhaupl im
ordnungsmäßigen Wlge nnschrcltcn u»>d
die zu <ei»cr Veilhei^igung c> so, dn lichen
Schrille einleilen lölinc, widligeüS d>c<l
Ncchlssache n,ll dem aufg»slclllen Cu«ator
nach den Gestlmmungen der Gcrlchteo>d>
nung verhandelt wetdcn und dem G«llag-
ten, welchem cS übrigens f,cisirlit, sein»
RcchlSdchclfe auch dem bcnannlen Curalor
an die Hand zu steken, sich die ous einrr
P rabfaumung entstehenden Folgen sclbst
beizumesscn haben wird.

K t. Vezirtogcricht Lack, am 7tcn
August 1872.

(2600-2) Nr. 3784.

Executive

Bvm l. t. Gcz.rlsglrlchie Gurljeld
wird bclanut gemacht:

<6s sei über Änjuchen des Herrn W i l .
Helm Ptelfer in Gmlfclo, ale iZesf onär des
l. l. BerwalluugSamles Landslluß. b,e erec
Bclsle.gctung der dem Johann Ie..slooz
von Me.lchclschcnt>olf gehör.gen, gei.chl
l.ch auf 3422 fl. gcichätzlen, im Grund-
buche der H^rschast Thurnamhalt 8ud
R.clf..Nr. i)17 ovllommlnden Nealilül
blw.Ulgcl uno h.czu diei Fellb,clu„lie-
Tuuluhun^ln. uno zwar die er,,e auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 2 .
die zwlile auf deu>

^8 . J ä n n e r
un)> die dritte auf den

1 8. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal voimltlags von 9 bis 12 Ubr
m d.r Amletan^lci, mit dem Anhange
angeo.d..el wo. d m , daß die Pfandrea-
l„at be» der ersten und zweiten Fc.lb.c.
lm,g nur um oder über den SchätzunaS-
wc.lh, del der dl.llcn aber auch u.,lerdem-
selben hmlllngrgebtn werden wird

Die Llcttlll.onsbedmunissc, wornach
insbefondele jeder Licitanl vc<r gemachtem
Anbote ein Wperc. Vadium zu Hunden
der Uicitations.Eommission zu erlegen hat,

so »ie das Schätzung^prolololl und del
Grunt>buchs>xtracl tonnen in der die«-
^erichllichen Registratur eingesehen weiden.

K t. G^'llsgerlcht G^rljeld, a«
20. Ju l i 1872.

(2800-2 ) Nr^94I9.

Ucbcltragullss
zweiter ezec. Flilbietung.

Vom l. e. slädt, delea. Vezirlsgslichte
Laibach wi.d im N<chl,anac zum tioicle
vom 30. Ollober 1872. Z 18605, be«
lannl geaeben:

Es sci die mit VesHeid vom 22tm
September l872, Z. 15190, auf den
9. November 1872 angeordnete zweite
exec, sseilbietung der dem Anton Pr»mz
art,0sia/n, a«f der Ncalilül E ln l .Nr 524
kä Sonneug auS dem Ullheile vom 7lcn
Mäiz 1871, Z. 5)931. rxecul oe haftenden
ftorderuni, Ps. 24 f l ö . W o ». o. über
Ansuchen des Efecutlonsführer« auf den

11. D e z e m b e r d. I . ,

vormittags 9 Uhr hielgerichts. mit dnn
Anhange «beitragen worden, daß hie feil-
zu"letende Foiderunl, nöthlgenfallS auch
unter dem Nominalwerche an den Meifl-
l^endcn hinlangeaeden werden wiro.

" Laibach, am 14. Nooewber 1S72.
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(2761—l) Nr. 7288.

Rcajsumicrung dritter
ezec. Feilbietung.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

<5s sei über Ansuchen des Blas
Thomsic von Feistriz die mit dem Be- '
scheide vom 3. September 1870, Zahl
5953. auf den 11. November 1870 an»
geordnet gewesene, jedoch fislicrte dritte
ezec. Feilbieluna. der Realität des Johann
^ajn von Orafenbrunn Haus » Nr. 76,
Uld..Nr. 56/ü 2ä Pfarrgilt Dornegg im
NeassumiernligSwege und mit dem vorigen
Anhange und Beisätze auf den

24 . Dezember 1 8 7 2
anüeordnet worden.

K. t. Be',,rtSgericht Feistrlz, den 30ten!
«uaus» 1872.

(2819—1) Nr. 6444.

Executive Feilbietung.
Vom t l. Bezirksgerichte Lillai tvlid

dem Josef IcSenöet von Colniäe, derzeit
unbelannten Aufenthaltes, erinnert, daß der
fur ihn bestimmte Bescheid vom 2. Ok»
tobcr 1872, Z. 4991. womit über das
Gisuch des Mal tm 5!ouöe zur Feilbietung
semer Nealltüt U'b.'Nr. 1035 aä Herr«
schajt Kreuz die Tagsatzung auf den

20 . D e z e m b e r 1 8 7 2 .
20 . J ä n n e r und
20 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal früh 10 Uhr. hiergerichls ange«
ordnet wurde, d«m ihm bestellten Cura»
tor Anton Voltin zu Iablana zugestellt
worden sci.

K. t. Bezirksgericht Littai am 2. De
zemder 1872.

( 2 7 9 9 - 1 ) Nr. 2261.

Executive Feilbietung.
Bon dcm t. l. Bezirksgerichte Krain

bnrg wild hiermit b«lunm gemacht:
Es sei in der Efeculionesache des

Johann Hudobivnit von Hot«ma^ «egen
Ma>jana Brolly von doit pcto. 160 fl
o. 8. o. >n die efcc. Feilbietung der der
Chitin glhöiigen. an der Realität ihres
verstorbene«' Ehegatien Mallhaus Grulih
Urv «Nr. 312 ^ä Michelstetten und Urb..
Nr. 10 ^ä Florlan'jche Gilt mit dem
Encoellraue vom 24. August 1857 sicher,
llcst'lllcn HeiralSMS Forderung pr. 1207
Gulden ü<) kr. ö. W. geniilligel und seien
hiezu dr»i FcilbieluligSlcrmine auf den

23 . D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
?. I ü n n c r und

2 1. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal flUH 11 Uhr in dcr Oei ichtSkanzlei.
nut dem Beisätze angeordnet worden, daß
dilfe Forderung b«i der eisten und zwei-
ten Fclldielung nur um oder über den
Ncnl'wellh, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden würde.

K. k. Bezirksgericht Kraluburg, am
7. M a i 1872.

(2610—1) " Nr. 5591.

Erinnerung.
an F r a n z und I g n a z T e r d i n a .

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l. Brzillegenchle Stei»

wild den Franz, und Ignaz Tcldina, un
brannten Aufenthaltes, hicmtt erilinett:

Es habe Agnes Terdina vun TopoUe
wider dllsclden die Klage auf Be>jahll-
Erloschcn», Kraft« und Willmigslos.rllg«
rung des Vertrage« vom 28. Apr,l 1^<i7.
zuiammen pr. 170 fl. C. M. , 8ub pi-^g.
26. Oktober 1872, Z. 5591, h,c.amle
eingeblacht, worüber zur mündlichen Ber>
Handlung die Tagsatzung uuf den

2 1. L e < c m b l i l. I . ,
früh 9 Ulir, mit cem «nhanue des § 20
a. G. O. angeordnet und den Gclla^teu
wegen >b.,eS unvetai'Nlcli Aiifenth^lles Hrs,
A>"on ztlolwbeihvo^el von stein als eu-
rator üä ücwru auf ihre Gefahr und Kostm
b^nUl wuioe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie uUenfalls zu rechter
Z<lt jeldft zu elschemen ooer e>nen an-
deren Sachwalter zu bestellen lind anhtl
l'umhaft zu machen haben, widl i^ns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curaloi
Vtlh^ldell weiden wnd.

K. l. Vezillsgericht Stein, am 30ten
Olteber 167^. '

(2809-1) Nr. 2710.

Erinnerung
a» B e r n h a r d A i n i c h e r , unbekannten

Aufenthaltes.
Demselben wird mit Bezug auf die

Erinnerung oom 5. Ma i 1872, Zahl
1374, erinnert, daß I»t,ai,n Alnicher aus
sein ihm aus dem Verlasse der Theresia
Ainicher zugefallenen ^egat verzichtet hat,
daß somit die Forderung auS dem Schud»
briefe oom 8. Jänner 1869 pr. 300 ft.
mit Zinfen bis zum Todestage der Elb-
lasserln pr. 37 sl. und von oa weiter
nach Verhältnis ihrer Legate an sie ent.
falle, endlich daß dieser Schuldbrief hier.
gerichtS u,ä äs^>03itum ^uä. genommen
worden sei.

Zur Realisierung obiger Schuldbriefs»
vertheilung und Zuweisung der hieraus
entfallenden legale auf Kosten der Mazse
der Legatare wurde Heir Dr. o. Würz»
dach in ttaibach zum curator aä äotum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12len
September 1872.

(2404-1 ) Nr. 433s7

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Ansprechern der
nuchbenannten Wiese hiermit erinnert:

Es habe Filipp Orel von Samaria,
durch Dr. Lozar »ider dieselben die Klage
auf Ersitzung jenes Theiles der Wiese
^ei6UF6l<:2. ua pohu oder rikwroa P^rz.«
Nr. 1593/a in der Stenergememde Gu-
danje, welche in der M,tle dieser Par-
zelle gelegen ist und sowohl ölil>ch ule
westlich eine Breite von 52 ' / , Carr. Klufter
hat und auf der westliche» Seite 72
Klafter und auf der ölllichcn 3 l̂ ztlüflei
von der nördlichen Grenze dieser Wuse
beginnt — sub pr263. 23. Seplembel
1872, Z. 4396, h>eramtS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des
H 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihreS unbetonten Aufenthal-
tes Franz Koren von Budaüje als ou-
rator aä aowm auf ib/e Gefahr uno
Kosten bestellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls felbsl
rechtzeitig zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu wählen und anhcr
namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dcm ihnen aufgeslellteii Cu«
rator verhandelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Wlppach, am 24ten
September 1872.

(2604—2) N r ^ ^ 6 3 l

Erecutive
NeMälen-VcrsteigeNmg.

Vom t. t. Bcziltsgerlchle Gull f l ld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Axsuchen der l. t. Fi«
nalizprocuralur in Laibach uoiu. des Hohn,
AerarS die erccuiioe V lstelgelung der dcm
Johann Hbcrt gehürlge». qerichilich auf
1083 f l . geschätzlen, >m GlU"dbuche des
Gutes Ncuslein 8Ub Uib. «Nr. 50 ulld
Rctf.-Nr. 64 ooikommenden Ncalllät be»
williget und hiczu drei Fcllliieluugs.Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
ylerMlchtS, mit dem Anhange angeordnet
woroen, daß die Pfandrealilat be» der ei«
slen und zweiten Fcilbielung nur um ode«
über den Schätzun^swcllh. be, oer dlitien
aber auch unter demselben hmtangegeben
werden wird.

Die ^icitalioiisbedinstnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Padium zu halidel,
dei Licitalloris Commission zu c< legen h^l,
so wie das Schätzuiigs Prolotoll und der
Grundbuchscxlract können in der dieSge-
richtllchen Negistsatur eingesehen weioen.

K. l. Bezirksgericht Gul t f l lo, am
23. Mai 1372.

(2598—1) Nr. 4859.

Executive Feilbietung.
Bom t. l. BezillSgecichte Gurtfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

«jster aeborene «Kkoftanc, Grundbesiherin
in Muulendolf, durch den Herrn Dr.
Franz Glailooic von Ourlfeld, die efc-
cutiye Bessleigerung dcr dem Alidreas
HaStovo, Grundbesitzer von Uoterslopih
HauS Nr. 22, a/htklgen, gerichtlich auf
4003 fl. ueschätztel,, «m Grundbuche der
Herrschaft Thurlwmhnt 8ut> Nclf.Num»
mer 276 u»d 276/2 oortommenden Nea«
lilät bewilliget und hirzu drei Fellbie«
tungSlaglahungcn, und zwar auf den

24. Dezember 1 8 7 2 ,
2 4, J ä n n e r und
25. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von l) bis 12 Uhr
«n der hiergelichlllchcn Amtst>inzlei, mit
dem Anhange angeordnet, daß Kiese Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bieluligstausatzung nur um oder über den
Schätzungswert«., bei der dritten aber
aber auch unter dem selten an den Meist»
bietenden hintangegeben wird.

Der Grundbuchs extract und die Li«
citalionsbediligni sse könne»! hiergerichls
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ourlfeld, am
24. September 1872.

( 2 6 9 8 - 2 ) Nr. 4984.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t Bczuk^gellchle^ltlai wird

hiemil bekannt gemacht:
Es fei uder das Ansuchen der Lucia

Femc ooil Polane, Bez'rl Sittich, gegen
Johann U>ö r̂ voi» Maliocrh wcgcn aus
dem Vcr^lciche vom 20. Otlober 1870
schuldigen l00 fl. ö. W. o. 8. o. in die
lfec»>t,oe öffentliche Beilltigelung der dcm
l<tzter»n gehüli^en, >m Grunbbuche der
Hellschcist Sittich Urb.-Nr. 205 voikom'
menden Realität, im gcrichll'ch erhobenen
SchätzuilgSlveithe von 2506 si. ü. W.,
aelviuislet und zur Vornahme derselben die
drei Feilbielun^s-Tagjahuligen auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
2 0. J ä n n e r und
20 . F e b r u a r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlelal'zlel mit dem Anhabe bestimmt
wordei», daß oie feiljuvletendr Realität nur
bei der letzten Fellbietulig auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hlnlc>lî cgeben werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icilallonSbediliglusse
können bei diesem Geiichtc ln den gcwöhn»
lichen Amlsstuuden eingeschen wtldei'.

K. l. Bezirksgericht ^ll lai, am 3tcn
Ollober 1872.

(2751—2) " " Nr. 5005.

Executive Feilbictuug.
idon dem l. t. Bc^irtegcllchte ^ lp»

pach wird hiemit bclalinl «cm^chl:
Es sei über das Ansuchen oeS Efe>

iut>0llSfühslrS Jakob «öemcoo von Lome,
Bezirk Io,«a, geglN August,n Ferjaoci
von Z'gol. i Nr. 14 wea/n aus dem
Ur>he,le vom 2. December 1868, Zc>hl
00V l , schuldigen 100 f l . ö. W. e. 8..c.
ln die cxccullve össemllche Bclstelgcruilg
der dem lehlein gll>0s!gcl>. >ni Giuodbuche
T'lllet 8ul) Fl)l. 253 vorkommenden Reu-
llläl^n, lm ger'chll ch eihubenen Schä«
tzllll^swerlhe oon 2758 st. ü. W., gcwllllgct
und zur Bollllchlne dcljclben ble cxcc.
Fellblelungs Tagsatzungrn auf den

18. Dezember 1 8 7 2 ,
1A. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
GerichlSlonzlei, m<t dem Anhange be-
stimmt woi den, daß die feilzubietende» Nea»
liläte» nur be> dcr letzten Fellblclung auch
unter dem Schähuii^swerlhe an d«n Meist-
bietenden h'nt̂ xgegeben weifttN.

Das Schätzul,g^'plotololl, dcr Grund-
buchseftracl uno die îc>lat>onobcdingnisse
tö"nen be» diesem Gerichte in den g<
wohnlichen Ami^slunden eingesehen werden.

K. t. BczirtSgerlchl W'ppach, am 5len
November 187^.

(2163—2) Nr. 3531.

Erinnerung
an Herrn C a r l M o n e t t i .

Von dem l. l . Bezirksgerichte Lack
wird dem Herrn Carl Monetti hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei »itsem
Gerichte Herr Naimund Krisper von ^
die Klage auf Zahlung pr. 31 ft. 30 tt.
3ud pi-203. 6. Juni l. I . eingebsachl,
worllber zu summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

20. D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Get l«M
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat mlw
zu dessen Vertretung und auf dessen Gt'
fahr und Kosten den Herrn Dr. Franz
Supanlschitsch von ilaibach als ourktor »ä
ketum bestellt.

Geklagter wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechttl
Zeit selbst erscheinen, oder sich einen ati<
deren Sachwalter bestellen könne, widll'
gens diese NechtSsachc n»it dem aufgt'
stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werdl«
und der Geklagte, welchem eS übrigens
fiel steht, seine Rechtsbehelfe auch delü
benannten Curator an die Hand zu gebeh
sich die aus einer Vcrabsäumung entsl?
hcnden Folgen selbst beizumessen hal^
wird.

Lack, am 4. September 1872.

" (2727^2) Nr. 499l7

Executive Feilbietunq.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Litt«!

wird bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Malllll

Louöc von Zelliische gegen Josef IeSeO'
öet von dort wcgcn schuldigen 105 fl>
C M . o. 8. o. in die efrculioe öffentlicht
Veistcigelung der dcm letzteren gehöri^ü,
im Gnindbuche der Hcrlschafl K>euz U l ^
Nr. 1035 vorkommenden Realität im ^
richilich eshobenen Schätzungswellhe v»̂
794 ft. C. M . gewilligcl und zur Vol'
nähme de>selben die drei Tagsahungl»
auf den

20. Dezember 1 8 7 2 ,
20 . J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

j.deSmal vormittags 9 Uhr, in del G<<
richlslanzle« mit dcm Anhaoge bestimtt»'
worden, daß die feilzubietende Rcalititl
nur bei der letzm, Feilbiclung auch unlel
dem Schätzungswerlhe an den Meistbieten'
dcn hinlansse^edeii werdc.

Das Schätzungsprolokoll, der Grunl"
buchseftract und die îcitaliol,Sbcd!ligmss<
können in drn gewöhnlichen Amtssttmoct!
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «iltal, am 2telil
Oktober 1^72^ ^ l

^ 2 6 0 8 - 3 ) Nr. 263b.

Erecntive Fcilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt «emacht:
Es sei über Al's.lchcn dcr k. l. 3' '

nan^procurcltur in ^aibach l,ea.cn Ioha"'!
Holöen von Hluolendorf HauS » M ^
weglN a» lal,dcefü,ftl>chcll Steuern uN
GlUlldenllostllNgS^ebührcn schuldigen ! "
Guld.» 18 kr. o. ». e. in die execiM"
öffentliche Vers«e>aerung der dem lch"'
glhaliuen, im Glundtmche der He'^t^! .
Glntf.lo «üb Rctf.-Nr. 143 und i ^
ooltl'Mincnden, aer,chtl<ch auf 199t) l '
!icwc,lh>tcn Realität bewilliget und i
deren Vornahme die Tags^tzllngcn auf

17. D e z e m b e r 1 8 7 2 .
17. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« 9 Uhr, mit dem ^
s,he angeordnet worden, daß diese >k' ,
bietende Realität bei der dlilten ^ ^
jcitzmig auch unter dem Schätzung" ^
an den Me'slbictcnden hintanaegeben "> ^ ^

D^s Schatzunaopsotolull, der 7 " ^ , ^
bl>che.xt>ult u«b die Lic'lalionelicdiNN
lölinel, bei diesem Gerichte in dcN «ew
llchen Amt5»mnden ein.<tsehcn nierd« -

K. l. BczlllSgelicht Omlselv,
23. Mai 1872.
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D«8 ^«Mttneen-Nulezni
in kllibach. Haus-Nr 313. s»hrt V p r m e r k n n -
aei, «der Häuser . Verläufe l»,d , Nnläuse. lcer-
llchende Wohuuugeu u,,d Magazine, offi-ue Plaice
Mr Schreiber, Handluiigsbedielisiete, jtoslsludcn-
">'. Lehrlinge, Hanatnc'chte, Erzieheriniifu. Kö-
^'nneil. KiudSmädchen; es b,'sorgl P r ä n n m c -
rat ,onen und A n n o n c e n fur alle iniä»di-
?V^ Zemingrn^ (2668—4)

,önr goldenen Nuaste"
«""nehlt sei» s,rl« m!l de», 'liensten gut sir.

' ° l " . Uu28tsn. Lellannv, Zsiangsn. ^ l , l l - , 8ei-
"°n mid pbl i fsangen. jchmar^ u,<d sällilg Nep8,

^ s miisscu gewonnen werden

"' güicllichsten Fall als höchster Gewinn
°rr vom Staate genehmissten «nv
^"rnnt ierteu yrofte» hamburacr
»eldverlosuna

Dicfelbe dielet illi 000 Gewinn«',
welche binnen wenigen Monate» zur siche
"n Emschcibuna. lommeu,

Hc>llptgc>viiine event. <^759-ü)

«K« «>»« Mark,
lvriell al'er l.?tt.tttt<» - l0U.«U,<) -
7.1.000 — g„,<,<„l - 40^>00 - i l0,W0
-'i,000. - 2 mal 20.000 — it mal
5.000 H mal ,2.000 - 1l,000

l2 mal 10,000 l l mal »000 10
"Nil «000 — i!2 mnl 3000 — 3 mal
4"00 - <i1 mal ll000 - »22 mal 2000
^ <» mal 1500 !l mal 1200 - 2.5li mal
lU<»0 - ll0l» mal 300 — li mal 300
4<»2 mal 200 - 8 mal 100 - ll»,H00
mal , l „ , c . , c .

8cl!i>!! W 18, U^ 18, HeMe l
findet die eiste G^winiiziehung slalt, und lie-
lltigl die plaiiniäßine Emlaa/ da^u:
l äanzos Qr is t i lml Uoos nur i l / , f l .
l halbes „ „ 1'. „
l viertel „ „ 90 fr.

Diese vom Staate ssarantierten u»d mit
dem Btaalsmavpci! versehe»!» Origi»a!:?ose
(leine Pioimsfm) versende ich gegen Einsen-
dung de« Gciraa.es illicrall hm. Alle, salbst
die tleinsten Vrslellmigl'N iverden l'ilostllchst
ffcctniert. der amtliche ZiehlmM'lau gra-

üs lirissrsugl >l!il> »uch drr Z,cbli!lg die
amtliche Gcwinnüstt unansstlfor^sll i>l,r,'
illidct. Die Nü<>z<,lillllig drr Grn'i»!,e rr
folgt prompt >i»tcr Stuc,,«<nc„c,»lil'. A»cl,
»i den aligelanfeneu Ziehungen war icl, s,>
glücklich, laut Auew^iS der amtlichen >̂s>>
durch Ausmahlung virler liedeuteudeu Gc
imnuc meine werthen Interessenten zu rr^
freuen nnd deren Zufriedenheit durch auf
mertsame Bedieuung ^u rrlaxgeu. Meiu eis
rigste« Vestrclieu wird es auch lünflig sein,
mir das geschrnttc Vertraue» zu erhalten.

Da die Ziclmnss ftin; nahe ,,,,d
der ^osevorrath n»r nocb klei» ist,
so beliebe man stefällissst Aufträge
sogleich direct zu richten an

Vanl- und Wechsel-Geschäft
in »»«»l»»>^<r.

^t l l l« , f<ol)lo88v und l a l l e t « , schwarz und fcir
vig Seid!»- und Vaum:voll-5ammtv, Woll- mid
Keide»:plll80ll, schwarz u»d järvlg f»!ob!e8»e,
fg l l lo , ^ t l 23 , Moiröe »iid Samml Länller,
schwarz, weiß n»d s.nbig Baumwoll-, Zwün- ,
Keideil- lino Woll'8p!t2en, weiß und schwär,,
glatt und slimline,! ^»idcii l u l l , '/. u»d ',^
Nlm,da.ruud f», Zsautgolileles, La^e, frou-fsou,
«ut8Ln!eler, l u l l ' 2N9lai8, Lgti8t lüitis, «oul,
l)ri:pe-l.lS30, g,schln,!geüe und g'süctle l!<l)ul-,
Latigt- »no Lelnen-ätselsen, >Vou88e!!n, lil-yan-
tin, äosmelsuttes »nd futtesleinen, sal'Zlnet,
?0s02il, Vo5t»any- nnd Lonlassook - llua8ten,
wlihl Vllsnang-U,»ltei', Mulüi Ltlenillen fs»n3en
Nut! (Irepin, W2l^enbosten, ^!'!!l,»l ,l!!t> P,ilU!l-
Länlles, linöpfo jeder M i , 8ellle, 7^<sn, dla-
«leln ic. n-. (^7??-4)

l D G ^ Bestellungen nach Auswärts wer-
de» poslwendluo «fpeoieit »»d Oigluslandf. die
nicht am i?ager. bereliwllligsl vesurgl " H W

Sehr wichtig für Vrustlcidcnde.

(2411-4) von

.1 G«»ppav»> I» . Apolheler in I'i'ioHt.

dieses neue Heilmittel bietet alle Vortheile
,- ,' .!<di<i»ischen weiße» Leberthranes, mit dem
i:,z>gm Uiüeischiede, faß jrnes Piaparat viel

»her bei chronische» Leiden, bei welchen rner.
glsche. th'snpsttüschr Ei»g,iff!> „ichl vertragen
N>,!den oder nicht angewendet werde» liinnen
seme Anwendung finde,, wahrend dirs bei aculrr
Fälle» angezeigt ist, »nd zwar bort, wo es sich
d a r u m h a ü d c l t . d ie d a r n i e d e r l i e g e n d e
E l u ä h r j l u g zu heben nnd dem V l u t «

ftrome eine g r ö ß e r e I a h l j e n e r V l e »
m e n t e z u i u s l l h r e n , a n « welchen r o t h e
V l u t l ö r p e r c h e n e n t s t e h e n , um o e r a r
die R e s p i r a t i o n u n d m i t t e l b a r e i n e
b e l f e r e V l u t b e r e i t u n g zu b e f c r d e r n .

Dr «>«»«>.«l»^„»>^»,^^«>>^«« jst
eine U ^ « l » » e , , > , » s t ^ >"^«»>»»»^«l>VN
u d »»,M«^»^lt>lel» d s »»l>^>^«»,,«,»«V
> > ^ l < « » l l l e l gsge» Rhach i l l« , HtuochlNl
f raß, S l l l s e l n am Halse, Hn schwel»
lung.derT' l i tsen.kl, nge l i t l l ta r rh .Tuber»
culosis, i u v e l e r i e r l e Haulaueschlilsse,
gegen Anschoppungen der Unterleib««
organe,Hemorrhoiden, Clorosi« »c.

Jede Unze rulhillt 2 Gran I-d-Lisen.

Haupt- und Versendungs-Depot ,n Fr lest
bei H 2e r rava l l o ; t'«»n«»'»>->D^pHt illr
« t ^ n l » >^«l!»»»e>», ^T I « n ^ ^ , »poheler

N28 ̂ ookmä88ig8to ^ K l l i N 2 L l i t 8 ' oller ^8u i2 l ls8 l le8 l :^6n l (
' " ' " ' " b beibeh«lt und wodurch ih.n Uberdie« die .hance aus bedeutende » e w m «

La»d.UpMad. 8 ^ ! / . ! ) » ^ emittierten 1,^0, ""?^ '^U"« ^ . , ^ « « 0 ^ ^ H ° ^ 40.U0U » . ers°.,t

" '^^g'^g.e'^^r^pU!t t7n^ «. ' ^ ,
v°se zum vollen Änla.tt.preis.. »ach erf«!«,,,» 4 Zleh»»ge». uud zwar vom I . bi« 5 « ö v t e ^ d ^ " ° ^ ' " ^ " Salzburg«

<>rieln»1.8»1-bure<" I > ° " °d>" Verpflich.u»g de« R^anfes zum K f<^ . ° ! " f l e 1 2 « 2 « « . M n ^
Um lcoc.ma»» de» Ä,.lc.»f dleser i!ofe zn rrmügl'cheu, werden dieselben auch auf Rate» " ^ " " ' ? " " " ° ^

^'^ 1 ^ Nxaal,!' ^Stempel ein- zum Preise von 30 fl ^ , » <« ^ , < M
. .̂. 5 "" ' . « . "^ ' "° l '^ lr) sitr verlauft, s« zwar. daß M 0 H k U i l l I 1 l)102 1 ü . ,z7^ 4.

,u entrichten ,st und man »lach Abzahlung bc« ^c'l>v's's''S da« Oriainal-Sal,blna,er i'os an^ciolgt einäll ^ , o » - » >

Wälil-enc^ cles- ^ in^klun^ spielt mgn ßgn^ g„ein g^s glle '»Vessel' mit.
^eck8el8tukft «lerk. k. , , r i , . ^ i v n e r Nun<lel^lank, vorm..«. t . ^«U,en, tlsHben l3 .

^ »»- °" ^

^ Dr. Klfon8 lVlo8cl,s, ^

Noch nie in Laibach dagcwclcncs großes Lager der anerkannt besten

Nahmaschinen aller Systeme
a»S den grüßten Febrile» NmrrilaS nnd Eu-
ropas e>»ug und a l l i» beim Ge erligte» T'er

^^^^WW^^^^^^^^^^^» direcle Ve;ug «roher Q»alit!iiiten auk solche'»
Quell''» erlnnl't ei< »ni, jeder Eoucuilenz die

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D ^ W ^ M ^ ^ Svl^e <n bie>s!l Ovglnch die Preise uieiuer
f l ^ » ^ ! z > M W ^ 3 « V ^ ^ ^ ^ M l Wlire h<c>her »m viele Peiz-'nt billiger als s^usl

ilneroll n'are». so w,ide ich düselbeu vo>n
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » ^ ^ I . Deleiüber >. >>. N'ieder bedrntsnd rednol ieu.

Hilfi<<>l)vlNate, Tische »c. gehöre» ^»r Maschine
^ ^ ^ ^ D W W ^ ^ ^ D ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D W ^ ^ sllr T l i l l u»d werd,» nicht scparnt berechnet.

^ ^ D ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Um den Anlauf so nützliche! Maschine» auch
^ ^ R N » ^ ' " limlderbcnliitelle» u. z. Publieu,» z» er-

W»^. lrlchler», gede ich dieselbe» wie l>i>'h?r gege»
enisprechende Sicherslell»!il> ohne brsundl-ic A » ! '

» ^ ^ ^ » « I B,l<Mas.i,le»eusclde,Varne, Nadeln«.
M U >» » stud vei »nl lxll'gü zn l,aben.

> » H U » Gantliänjr» gegell R>»lllljllh,u»gen sind daselbst
> ^ , ^ ^ ^ t H ^ R zu b^iehe». (275,3 — 3»

^ ^ ^ ^ « ÄMe unl recht zahlreichen Znspruch, daule
^ W » l ^ ^ / , ^ , s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ glrichzsiiig sür das mir lusher so großartig

» ^ ' / H D ^ ' / M W ^ ^ ^ ^ ^ ^ zu,heil gewoideue Vertraue» uud weide bestrebt
- " H U ^M !̂W!>« ff^^ , i M W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " " ' ^ " ^ " ' ' ^ ^ " l'- '̂ PllblinimS durch solid
^ ^ W l ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ( . ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M promle Bcdiellung auch stlls ,u eihallen.

Hochachtungsvoll

Gewölbe: Iudenaasse 231. Woh
nmlg und Ä>arcnlaflcr: Herrengasse

sir. 215.

Mi l '8 8olWl2 - Pulver.

l/kllmuullün ul>ä V«,s>etl>in<l«n »!>«l H r i e1o, et,«.

Norsoll - i.Ä^MÄ^Vel.
^ ^ ^ Vie rl>in!,<,ft un<l visll«»»,»,,. «<>s,,, «.<!,<:!>,!l>N>l»u »u , l i eben i« «ul-"«»«". »>cbt i n ,« l -»n l» .

! ^ i « < I « ^ I » ^ « I » : in I^nid»«», l»ei Neŝ n H» »»>«>»> »>»>)'»', äpoll.elles ..eun,

älbnna: »i. «i««voi, ^^otl,. , U l l r i : ^. 8«,.,'o»kl»les i Hlllsbur^: ?. li«Il.l,.iz.
Ol l l i : li»s! lisi^or. ! ll»j«ll5N>«lmst: j«. Luillivlmo, ^,,«m»sk<l: <> «l.!l;

('u»»Io: /̂ . !l<»5l«Iu,.l!, liln^«,,s»si:c:^!<>mel<»8^l!!l»on. Vlll»u:l»: klxl»!. l>'Ü!-»l.
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(balMvlvtz, Nltenmartt, Htmngasse. Iudmst?ig.
Noseiiffllsse, deutsche Gasse, Froscdplah. Pcter«-
vorstadt. KarMltdtervorstadt nnd HUHnerborf).
auch Mahlmllhlen, Gusthäuser und eme Morast-
wiese allßl-r 5,'a'bach sind zu v^saufrn.

«u«tunft ertheilt da« U»nsncen-Vurean
m Laibach, 3!3. (^8^)

ob.r (2785-3)

Prakliccml
der deutschen und slovenischen Sprache mllchtist.
wird in ein hiesiges Mannfacturwaren-Ocschafl
sogleich aufqeliommeu. NuSlunft ertheilt da«
A u « « « « » Vur««M iuLaibach. Hauplplah3i3.

8pHrlw88b-IUNäMH0llUNß.
Der Aerein der krainischen Sparkasse hat in der General Versamm-

lung am 29. d. M . beschlossen, den Zinsfuß für Einlagen auf Bücheln
vom I I . Semester, d. i .

». Jul i »8»2 an,
von 4 j2 anf Hjo zu erhöhen,

und es findet die Verzinsung für Einlagen nicht wie bisher für ganze,
sondern für halbe Monate statt, so zwar, daß ein Betrag, welcher in der
ersten Hälfte des MonateS eingelegt wird, bereits vom Beginn der zweiten
Hälfte desselben Monates, und ein in der zweiten Hälfte desselben Mona-
tes eingelegter Betrag vom ersten Tage des folgenden Monates an ver-
zinst wird, und werden vn Zurückzahlung des Kapitals, wenn selbe in
der ersten Monatshälfte erfolgt, die Zinfen bis zum ersten Tage dieses
Monates, und erfolgt sie in der jweiten Monatshälfte, bis zum Beginn
dieser berechnet.

Ferner wurde die Erhöhung des Zinsfußes von l > » r l ^ l » « n 8«?M«»>

v o n 5 a u f O"/o
beschlossen, welche Erhöhung von den bis zum heutigen Tage ausbezahlten
oder zur Auszahlung bewilligten Darlehen

vom R Juli 5873 an,
von den von heute ab bewilligten aber mit

R. Jänner R873
einzutreten habe.

Endlich wurde von den Faus tp fändern , das ist von >Zn^lS>«e»>
« « s 8t»»<5z»«I»l<^«?, <M»>«l" »»K«z HUl»Sr>»«,»»<5»», der I n s
fuß von

5'/, anf 6'/,"/«,
erhöht, und es tritt diese Erhöhung sogleich in Wirksamkeit.

Gebühren von Einlagebücheln werden nicht mehr abgenommen,
yaibach, am 30. November 1872.

Direction drr krainischen Sparkasse. <"2« "

in großer AuSwnhl. M : feinster KKMnöer 3tr»onln m>d lloryoniolo, fromnyv
«le 8sle und framagv lle ^eufonatel, Nam»näou!-, 8onW2sienbesn.es, l.!ml,urg«s,
Mmüt«s llu»syoln, l.Iptauer ><-lm8en!i28e, ^ I l änäes , rlillames, frixsirr
tlmmentnales, eroves, Parmesan-, Hlpen- imd Xsäuleskäzs. Bcslc miqcilischc
8a!am!, Lsaunsonweiyes u»d Lsezlvuer ^ü>»te, s'se»«-, lunyen- u»d 8on»nk«n-
wurste, Klortailella äi Za!onn2 >n,c> s»ri»er V/ür»te, i^öni l>r»ler 8oninken >">d
Zungen. Zaräinen «le Dantes, rnss,schc Zarck'nen, Nollnärinue, Inunllsone u t
kredze in l7>!, rlummern, Lrioken, Neunaugen, ^äyer-, «olläniler, sonattig^ne
und plckelnärwy«, iciusl^ I»se».8aröel!en, Xannern, 0!1ven, psesserani, Xraon-
«s»näeln, tt«»e!nü»8e, sliönil, Uatteln, 8mirna«r feigvn, ^alagatrZulien, ^elalchn,
Per»lo2t »no I^anciolatti. »ni> s'lynolien, ?!8ta2ien u»d ^unn8amen, Uranzen
ui,d ».lmonlen, ,cht> ^eupulltanisene ««»ooasoni, Li^ull »»d flänlinl, !l,üst >Vle-
ner 8upnenm«nlspel»en, Lor ier oanäiertv uud Lompotsfrüonte m Lagnao, Kila-
»t»rÄ», Inaimer Lurken, «rrm^r u»d <la>^öschc„ 8ens, ^«qlisch,' k<ixecj ^«ole»,
Lees3teali82uoe »^t, 8al2t-0ream, Grazer uiid Prctzbilisse» ^lebaolce, f!l,i,,"fischf
und nigilsche Lisquit«, icnislc Grc>;rr. Triest?r »ml, fraincisischc Lnocolailen. Olösz>ci>
^aqn' v,n swrrlichs». 6,>rrncher. unqclrischm, Rhein. u»d sran^ösilchem lasel- l>»d
Ne8»ert^eln«n und ».lqueu«. Großl»« i'aqcr von eckt fr<,n,üsisck<',l Ch.>nipa<,üsl a>« .'
«aet Lnanäan, ^ubertnin H. l!«mp., «allerer, ^aquegon «̂  f i l« , Usear lie «an
wgnie, a>? auch d»« dc!ill)lrn gra;cr Xleinasoneg-llnamsia^nes »>,d 8enluml,erllel'
8«n»um«e>ne» nebst allen best ussorlicricn 8nelerelen unll 0«llo2te««en. F^rl^r

" " ^ ' glößlez Sorlilnent

U MM- M sMMV8ckM
in ollsn möglichr» Eo i tm - prachivoll alisgeslaltrli feinstc Lnaoolaclen- u»d ^ux-
8o>lb«nz, velschiedlüle EhnstbainnnerzifNluqett und sehr prallijchc ^eln»20nt»kvsl-
ollSN »' ««!>!' yarbcn Mll «rsv'tzlru Einsilheu. s«hr leicht zn hcfejN<,tl> ,c. ic-. ,c. alle«
i „ bester Quall läl und z» stauüend billiqen Prrism empfiehlt die

Zpoxorsi-, kolonial-, fal-k^al-sn-, 8ämorsion-, lVlino-
sHlwä880s-, VioiN- UNll Doli0Ht0880N-»2NÜlUNll

de«

pstsr l.23Lnil<, l.aibaoli
Kll>nz!sl«nerP<«tz< 3hl»ter,»ffe «r . 18

Wichtig für
^au8lialtungen!
Verkleinertes buchenes (2«27—1)

Nrennholz
für Sparhcrde und Oefcn ist zu beziehen
und kann bei Vorausbcstellung von 4 bis 5
Tagen in einem Quantum über eine
Klafter mm Hause gestellt werden durch

llarl Ko!,t8ol,m,
Handelsmann, Altenmartt ?tr, 4».

Ein

wlinscht seine» Posi.l, zu »ndern und in "N
Mode- odel EllgrosVilltiufuclurgcfchäf! cinz^
treten. (28('.'>)

Alilriige ttlilrnimnll das ^ » » » « e « » '
U u r « » u in Laibllch. Hauptplatz s l i l .

Hausverkauf.
I n der Ka r l s täv te r 'Vo rs tad t , Tetter'

ssasse, ist da« nen «ebaute, noch 8 Jahre steuel-
flei«- Hon« Nr. 29 sammt Garlen sossleich »«
vtttaufm. (281«-«)

Mheres beim HauSeigenlhlUner !?»»«»«
5»»«<«, Vlldhauer,

Vei G . D . Bädeker i» (fssrn rrscheint und ist dmch I ^n . v . X , t « i n n » » ^ <K, I'sel. 2K»*
b « z ' « Vllchhaudllllig in i!aibach zu b^lc^cll

Die ssssammtm
Naturwissenschaften.

ftltr bn« Veiftil»d«is wi'i^rer ,<lr<>ise »»d a»f wisselischafüichs»' Ollmdlaqi' bearbsilkt n«u
öln»«!. «ottUvd, Lul-lt, Xopp«. «äl^lvr. «N8lu8, «oll. «auok, «ijgliol-atn, llue«,8w«it. NsollO

Nv!g, Nomberg, 2sLN. *
(^!,,ff»'!ells! v»l»

^ ^ ^ I I « ^»n»»»» HI«^» t«» .
g l U - D r i t t e , n e u b e a r b e i t e t e « » 0 b e r e i c h e r t e A u f l a g e . "WW

Mil circa 95,0 in drn T^rl riliqediutlls» Holzschnilteu und 3 Zierntarten.
^)rei Väude in circa 40 Lieferungen Zl 45 kr. ö. U .

Der reiche I n l i a l t dr« Werls ist snlssfndfr:
I. Sani. Widmuücr a„ ,>nd Echrl-ihen (c,!s I I . Sand. Physio logie u»n Proftssur Vr

ssacsünils) oon ^I«x»„«j«s v. llli»>l)ulllt. - - lt««lu», i» i'eipz,«. Zoologie on» Pros«!'
biographisch,' Sl,z,e ^»«»»««»«r'.'i v. » „ , « . sor vr . Hl,^l,«!> in i?eipziss, B o t a u i k »«>'
d«lt und (?l , l le i t „nst Nl'n l lvrmnnu Hlu- Pros ssor Ur ll ippol in Darmstadt,
kluy. — Mrcha . . i k von Nr. «'. X«vl>, Pio- I I I . Sand. M l ' l e r a l o g i e oo» Professor Vl
f'ssor cim Polyltchiiilllm in Sllillgari, - «Vliy» <tu«ni<l«Ut in Till,ina.ei>. Geologie u"^
fit und Metl-orolvst ie vnn 'Lsof'ssor liuppv ! i^el'^nofle von Versshauptmnnn «. D. Profess"
in 3oest. nru liea'bcilet von Gymnasialerer vr . ^« j j r ^ r ,U l , in «o„n. Bergbau- «""
Nr, s. N<'lz< in Mai»,. - ^u,-7,/^«^»!««/»«» .^ i i t , r l ,sul ,de von Nr. «ur l t in «oun. ^
I'ec/lnoloFie. Dampfmaschine, D a "v f - D.,s M e e r von Nr. l l . «umb^rL. N»vi««'
schiff uilv l ocomot i ve von ^»qenieur Hlull, tions-i'ehler in Vremci^, — Astronomic »on
^shrer am Polytechnikum in N>a,a. - Vl»s- d?m taiwlich rnssischr/l Wirlüche» Staat«ra<h
trischc T r l cg ra f t l , i ^ , G a l anoftlastik nnd Professor v r . HllUllcr, derail in Hannover ^
Pho tog rapn ie no» Nr. L. IV,,u«ll, Director «>i«il!hr!ich<« Zach- und Personen.Register Ubel
de« Polylcchnilums in Riga. — <5l,-mie »»d da« ganze Wert
chem. Technologie von Profeffor Nr. vo t t -
lieb in Oraz. ?̂»7.'>>

l M " Die erste Lieferung, welche die «esammt Glnleltung von «vrofest^
Nr ll Hlll«»lu.<j , ! „ ! , die erste» Abschu'ttr der M e c h a n i k von Proflssor Vr ^
Xool, r , , lhal l , ist soebrn erscliiene»,. Die solgeuden Vieferungen werben l>» mvft
l»ch,t kurzen Hwischenräumln erscheinen.

« 3 ^ ^ ^ z W M M >.»<s'!!.'''3...,

^ ^ M ^ / mtt tlläuternben <ll»l«ttu»«e«: ^ ^

^ ^ U / Aoethe's Schiller's ^oelhe's
«>»^ ^ ^ , ^ ^ ^ «0Bde.«Ihl i . >oGyr. l«Vd«.4Thli . 15Sar. «>Vd« » I l i l r l»GsB»

2 ^ " ' Vcb . , Thl i , 10 Sgr. «eb.«Thlr. b Ggl. »«b. lä l h l l .

M ö l N e v s Werle. 2 Simdc. 1 3hlr. 10 Har.. gebunden l «hlr. « ««r.
/̂) ^ 1 ' , ^ ^ Illustration un« «iii'leiiu,,«, d!, in dohfm Vrabt da» «jerslandnlb d»r Vich««

^ surdtrn. s»,d die b,r»«ht<gt«n «!sse»ti,ü,»!it<,t,l»,n dle!er noliel «"4alN«»«,« «"s>
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